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WACHSENDER UMSATZ SEIT 20 JAHREN

FW? Ö|S$/V0£ TO A7MAVTF
A.G. SCHWEIZERISCHE CITROVINFABRIK. ZOFINGEN

Wie die Ursache ist auch das Heil«
mittel stets dasselbe.

Unser körperliches Gleichgewicht wird bedingt durch die
gate Beschaffenheit des Blutes und die Kraft unseres Nerven-
systems. Sobald daher etwas nicht klappt, unser Magen launig
und unsere Verdauung schwerfällig wird, unser Schlaf nachläßt
und unsere Tätigkeit erlahmt, so ist der Grund davon meist in der
Verschlechterung der Blutbesehaffenheit oder in der Abschwä-
Chung unseres Nervensystems zu suchen. Dies erklärt, warum
die Pink Pillen, deren Haupteigenschaft darin besteht, den Eeich-
tum an roten Blutkörperchen und an Nährstoffen zu erhöhen
und die Nervenkräffce zu erneuern, sieh so Wirksam zeigen bei
den häufigen Störungen und Unpäßlichkeiten, an denen so viele
Personen leiden.

Die Pink Pillen sind das in allen Fällen zusagende Heil-
mittel für die an Blutarmut, Neurasthenie, allgemeiner Sehwäche,
Störungen des Wachstums und der Weehseljahre, Magenleiden,
Kopfschmerzen, nervöser Erschöpfung leidenden Personen.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie
im Depot : Apotheke Jnnod, quai des Bergues, 21, Genf. Fr. 2.—
per Schachtel.
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muß ich Ihnen machen :

Ihre Maggi-Suppen schmecken im-

mer so ausgezeichnet. 2^Sie kochen
sie ohne Zweifel genau nach Vor-
schritt, messen das nötige -Wasser-

quantum ab und halten die 'Koch-
zeit inne. Wirklich, Sie ver-

stehen es!

oder TdbZelfen
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richtig zubereitet, sind wie gute
hausgemachte Suppen; sie werden
auch aus gleichen Grundstoffen her-

gesteilt wie diese.
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den litlusigen Störnngsn nnd vnxdölieiiireitsn, »n denen so viele
?erstmsn Isiâov.

vis ?iâ kMsn sind des in Allen kMsn ensegsnds ileii-
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SCHWEIZ SERUM-S IMPFINSTITUT

BERN
CHEMISCHE ABTEILUNG

Zern direÄifer 7erszmd; m aKe» eMtscÄZäö^ej GescM/tera
^rÄ,«Z)!Zz>Ä • Hero-Eimer Flaconse/YtttMMCre. 5 kg. 3 kg. 1 kg, 500 gt.

Vierfrucht
Qnitten
Zwetschgen
Johannisbeer mit Kern
Johannisbeer ohne Kern
Brombeer
Heidelbeer
Orangen nach engl. Art
Mirabellen
Reineclauden
Sans Rival
Himbeer
Kirschen, schwarze und rote
Weichselkirschen
Erdbeer
Aprikosen
Pfirsich

Frûhstiickgelée
mit Himbeeren
mit Erdbeeren
mit Aprikosen

Gelées
Apfel
Qnitten

Orangen......
Johannisbeer, rot
Himbeer
Erdbeer

bilden einen hochwertigen Faktor in der zweck'
mässigen Ernährung; sie sind zufolge ihres rei-
chen Gehaltes an Zucker, Fruchtsäuren und Äro>
mastoffen speziell für die Kinder unentbehrlich,

Zürich
Bämistraße 23.

Gegründet 1868.

Schuhcreme
Die Beste.

Sie verleiht dem Leder datier-
ahften Glanz und macht es weich
and wasserdicht. In allen mo-
dernen Faxben erhältlich.

Ed. Neuensohwander
Chem. Fabrik, ZOrlch 2.

Zinsvergütung auf Tadellos saubere fleckenlose

Weißwäsche
mit guter Seile und Znsatz von

DAS IDEALEIMODERNE MITTEL
GEGEN 1 <

KUCHENKAFER SOG.
RUSSEN, SCHWABEN, AMEISEN,
KELLERASSELN u.oergleichen

Jeder Versuch überzeugt 1

InDrogerienu. Spezereigeseh&it,

STREUBUCHSE 200 GR.à Fr. 2.50
• 400 « - « 4.505 und 5 Vi <y>

je nach Laufzeit
Titelstempel zu Lasten derBank, von Apotheker C. Trautmann, Basel. Preis Fr. 1.75.

Unübertroffene Heilsalbe für alle wunden SteHen und Ver.
letzungen, spezieH Krampfadern, Hautleiden, Wolf, Verbren-

nungen, Hämorrhoiden, Sonnenbrand. In aUen Apotheken.
General-Depot St. iakobsapotheke, Basel.

Bezug durch Apotheken und
Drogerien, wo nicht erhältlich,
direkt durch das Schweiz. Serum-

und Impfinstitut, Bern. 11
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mit Himbeeren
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